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1 Einleitung
2 [Hochschule[n], [Studiengang]
(Präsentieren Sie den Gutachterinnen und Gutachtern Ihren Studiengang. Geben Sie relevante Informationen über den Rahmen Ihrer Institution/-en und den Studiengang, damit die in den nachfolgenden Kapiteln aufgeführten Daten in den Gesamtkontext eingeordnet werden können. Halten Sie die Angaben so knapp wie möglich.
Z. B. 
- Typ, Profil und spezifische Merkmal, strategische Ziele, Kennzahlen
- gegenwärtige Rahmenbedingungen, neue Entwicklungen
- Überprüfung der Kompetenzen der Studierenden während des Studiums
- Governance, Qualitätssicherung und –entwicklung
3 Der Prozess der Selbstbeurteilung 
(Beschreiben Sie, wie Sie den Prozess der Selbstbeurteilung gestaltet haben. Z. B.: 
- Zusammensetzung Steuerungsgruppe
- Prozess des Erstellens der Selbstbeurteilung
- Einbindung der Studierenden(
4 Gegebenenfalls Umgang mit Ergebnissen aus früheren Verfahren 
(Beschreiben Sie – gegebenenfalls – Ergebnisse aus früheren Verfahren, die sich auf die Vermittlung der Kompetenzen und auf die Qualitätssicherung des Studiengangs beziehen  und legen Sie dar, wie Sie diese berücksichtigt und implementiert haben.] 

5 Kurzdarstellung der Qualitätssicherung des Studiengangs

(Wie betreiben Sie die Qualitätssicherung des Studiengangs und wie ist dieses in das Gesamtsystem des QM an der Hochschule eingebunden?] 

6 Analyse der Qualitätsstandards für die Akkreditierung nach HFKG und GesBG
6.1 Ausbildungsziele
6.1.1 Standard 1.1 HFKG
Das Studienprogramm weist klare Ziele auf, die seine Besonderheiten verdeutlichen und den nationalen und internationalen Anforderungen entsprechen.
Beschreibung

(Beschreiben Sie, mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung 

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
6.1.2 Standard 1.2 HFKG
Das Studienprogramm verfolgt Ausbildungsziele, die dem Auftrag und der strategischen Planung der Hochschule (oder der anderen Institution des Hochschulbereichs) entsprechen.

Beschreibung

(Beschreiben Sie, mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
6.1.3 Standard 1 GesBG Pflege
Zielsetzung des  Studiengangs ist, den Absolventinnen und Absolventen die Kompetenzen nach GesBG und GesBKV zu vermitteln.
Beschreibung

(Beschreiben Sie, mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
6.2 Konzeption
6.2.1 Standard 2.1 HFKG
Der Inhalt des Studienprogramms und die verwendeten Methoden ermöglichen den Studierenden, die Lernziele zu erreichen.

Beschreibung

(Beschreiben Sie mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
6.2.2 Standard 2.1 GesBG Pflege
Der Studiengang vermittelt den Absolventinnen und Absolventen die Kenntnisse, Fertigkeiten und Fähigkeiten in Pflege, die sie zur fachgerechten Beratung, Begleitung von Personen aller Altersgruppen in verschiedenen Kontexten (stationär, ambulant, zuhause) befähigen, namentlich im Spektrum von:
a) Prävention und Gesundheitsförderung;
b) Akutversorgung;
c) Rekonvaleszenz und Rehabilitation;
d) Langzeitversorgung und Versorgung von chronisch kranken Personen;
e) Palliativversorgung.
Beschreibung

(Beschreiben Sie, mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
6.2.3 Standard 2.2 HFKG
Der Inhalt des Studienprogramms umfasst die wissenschaftlichen Erkenntnisse und die Entwicklung der Berufsfelder.
Beschreibung

(Beschreiben Sie mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
6.2.4 Standard 2.2 GesBG Pflege
Der Studiengang in Pflege vermittelt, gestützt auf wissenschaftliche und klinisch-praktische Erkenntnisse im Fachgebiet, umfassende Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten, namentlich in den folgenden Bereichen:

a) Anamnese, Diagnostik und Bedarfserhebung;
b) Vereinbarung von Pflegezielen mit zu behandelnden Personen und ihren Angehörigen;
c) Planung und Durchführung der pflegerischen Interventionen;
d) Sicherstellung der Versorgungskontinuität bei Übergängen zwischen verschiedenen Versorgungsangeboten;
e) Erkennen von und adäquater Umgang mit Risikofaktoren, Komplikationen und Notfallsituationen, situativ adäquate Einleitung von lebenserhaltenden Massnahmen;
f) Unterstützung, Beratung und Anleitung von zu behandelnden Personen und deren Angehörigen inklusive Vermittlung des dafür spezifischen Wissens;
Beschreibung

g) Überprüfung der Wirksamkeit der pflegerischen Interventionen anhand von Qualitätsstandards;
h) Gesprächsführung und Beziehungsgestaltung mit zu behandelnden Personen und deren Angehörigen;
i) Vermittlung von Wissen und Anleitung von Fachpersonen der Pflege mit anderen Qualifikationen oder Fachpersonen anderer Berufsgruppen inklusice Supervision und Übernahme der Verantwortung für den Pflegeprozess;
j) interprofessionelle Zusammenarbeit und Einbringen der pflegespezifischen Sichtweise; 

k) Berufsethik und Berufspflichten sowie institutionelle reglementarische Vorschriften;
l) Erkennen von Forschungsbedarf in der Pflege, Beteiligung an der Beantwortung von Forschungsfragen inklusive Praxistransfer der allfälligen neuen wissenschaftlichen Erkenntnisse.
Beschreibung

(Beschreiben Sie, mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
6.2.5 Standard 2.3 HFKG
Die Form der Beurteilung der Leistungen der Studierenden ist an die Lernziele angepasst. Die Zulassungsbedingungen und die Bedingungen für den Erwerb von Studienabschlüssen sind reglementiert und veröffentlicht.

Beschreibung

(Beschreiben Sie mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
6.2.6 Standard 2.3 GesBG Pflege
Klinisch-praktische Ausbildungsanteile:
a) Integraler Bestandteil des Studiengangs in Pflege sind klinisch-praktische Ausbildungsanteile in Einklang mit den Voraussetzungen der einschlägigen EU-Richtlinien. In den klinisch-praktischen Ausbildungsanteilen sind die Studierenden in direktem Kontakt mit realen zu behandelnden Personen und werden von Fachpersonen ausgebildet. Die klinisch-praktischen Ausbildungsanteile decken verschiedene Bereiche des Spektrums der Pflege ab.
b) Die Praktika finden in Institutionen oder Organisationen des Gesundheitswesens statt und sind so organisiert, dass die Studierenden in die Institution oder Organisation integriert werden und ihren Kompetenzen und Befugnissen entsprechend Verantwortung übernehmen können.
Beschreibung

(Beschreiben Sie, mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
6.2.7 Standard 2.4 GesBG Pflege
Die Zusammenarbeit zwischen Hochschulen und Institutionen oder Organisationen, in denen die Studierenden ihre Praktika absolvieren, ist geregelt. Gegenstand der Regelung sind insbesondere die Rechte und Pflichten der Ausbildungspartner sowie die im Praktikum zu erwerbenden Kompetenzen.
Beschreibung

(Beschreiben Sie, mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können. 

6.3 Umsetzung
6.3.1 Standard 3.1 HFKG
Das Studienprogramm wird regelmässig durchgeführt.

Beschreibung

(Beschreiben Sie, mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
6.3.2 Standard 3.2 HFKG
Die verfügbaren Ressourcen (Betreuung und materielle Ressourcen) erlauben es den Studierenden, die Lernziele zu erreichen.

Beschreibung

(Beschreiben Sie, mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
6.3.3 Standard 3.3 HFKG
Der Lehrkörper verfügt über Kompetenzen, die den Besonderheiten des Studienprogramms und dessen Zielen entsprechen.

Beschreibung

(Beschreiben Sie, mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
6.4 Qualitätssicherung
6.4.1 Standard 4.1 HFKG
Die Steuerung des Studienprogramms berücksichtigt die Interessen der relevanten Interessensgruppen und erlaubt es, die erforderlichen Entwicklungen zu realisieren.

Beschreibung

(Beschreiben Sie, mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
6.4.2 Standard 4.2 HFKG
Das Studienprogramm wird vom Qualitätssicherungssystem der Hochschule oder der anderen Institution des Hochschulbereichs erfasst.

Beschreibung

(Beschreiben Sie, mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
6.4.3 Standard 3 GesBG 

Der Studiengang wird periodisch daraufhin überprüft, ob er den Absolventinnen und Absolventen die Kompetenzen nach GesBG und GesBKV vermittelt und bei Bedarf weiterentwickelt wird.

Beschreibung

(Beschreiben Sie, mit welchen Prozessen, Massnahmen, Reglementen etc. Sie den Standard erfüllen.(
Analyse und Schlussfolgerung

(Analysieren / evaluieren Sie Ihre Prozesse, Massnahmen, Reglemente etc. selbstkritisch; reflektieren Sie, inwieweit Sie den Standard erfüllen und zeigen Sie auf, wie allfällige Defizite behoben werden können.(
7 Gesamthafte Analyse von Stärken und Herausforderungen und Aktionsplan für die Weiterentwicklung des Studiengangs und seines Qualitätssicherungssystems 
(Machen Sie eine Gesamtevaluation auf Basis der Analyse der Qualitätsstandards (Kapitel 6 sowie weiteren relevanten Daten des Selbstbeurteilungsberichts. Stellen Sie die Stärken und Schwächen dar und präsentieren Sie einen Aktionsplan.]
Abkürzungsverzeichnis
Anhänge
(Stützen Sie die in Kapitel 6 gemachten Aussagen und Beschreibungen – wo nötig und sinnvoll – mit entsprechenden Belegen (z. B. Reglemente) und führen Sie diese im Anhang auf. Die gedruckte Version des Selbstbeurteilungsberichts enthält nur die Liste mit den Anhängen; die Anhänge selbst können auf einem elektronischen Datenspeicher (USB stick) abgelegt werden.]  
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